
01.06.2021 PGR-Sitzung 

Anwesend: 

R.Tewes, C.Fischer, Th.Hieronymus, H.Rautenstrauch, M.Nierhoff, R.Steden, S.Jung, J.Morawitz, D. 

Hammerschmidt, U.Paltzer-Hartmann 

Entschuldigt: 

H.Thissen, V. Johnke, A.-Ch. Hupe, H.Prattki 

Nicht anwesend: 

Kita Vertreterin, Hr. Knoche (KV) 

 

1. Begrüßung 

2. Geistlicher Impuls 

a. Aus dem Tagebuch der Anne Frank über die Jugend 

3. Genehmigung des Protokolls vom 20.04.2021 

a. Genehmigt.  

4. Was gibt es Gutes, was bewegt die Menschen? 

a. Pfarrei: Weihwasser ist sehr gut angekommen und echt schön geworden. Offene 

Kirche findet am Vorabend von Fronleichnam am 2.6. statt.  

b. Elisabeth: Erstkommunionfeiern: Die Vorbereitung läuft sehr gut. Einladung des 

Gemeindeausschusses an die Kommunionkinder war sehr gut. Messbesuch ist gut 

weiterhin.  

c. Urbanus: Es findet keine Kommunionfeier auf Wunsch der Eltern dieses Jahr statt. 

Gottesdienste sind weiterhin gut besucht.  

d. Isidor: Es sind nicht viele in der Kirche mit einigen Ausnahmen. Bewegen tut die 

Menschen die Situation mit Kardinal Woelki in Köln. Kommunionfeier wird 

stattfinden.  

e. Joseph: Präsent vom Jugendtreff wird vorbereitet für die Kommunionkinder. Die 

Orgelreinigung hat stattgefunden. Kosten sind noch nicht komplett gedeckt.  

f. Johannes: Guter Videoclip über die Orgel.  

g. Franziskus: Gottesdienste füllen sich langsam immer mehr. Open-Air-Gottesdienst 

musste wetterbedingt in die Kirche verlegt werden. Trotzdem auch in der Kirche gab 

es eine gute Resonanz. Mariendarstellungen an der Seite der Kirche finden statt mit 

Texten zum Monat Mai.  

h. Michael: Keine Informationen.  

5. Ausblick auf Fronleichnam 

a. In diesem Jahr ist es noch nicht möglich, draußen zu feiern, daher wird alles in den 

Kirchen stattfinden.  

b. Ein Akzent ist der Offene Dom am Vorabend.  

6. Vorbereitung der PGR Wahlen am 7.11.2021 

a. R.Tewes hat an einer Veranstaltung vom Dekanat teilgenommen. Plakate und Kästen 

für Vorschläge kommen aus Paderborn. Kisten für Vorschläge sollen nicht aufgestellt 

werden. Vorschläge sollen über Medien gemacht werden können.  

b. Aufruf vom Magazin „Der Dom“: Statement und Foto. Zwei negative Rückmeldungen 

gab es, dadurch hat R. Tewes das Angebot abgesagt.  



c. Wahlausschuss: Pfarrer Jung, D. Hammerschmidt, T. Hieronymus, R. Tewes, H. 

Prattki. Der Ausschuss muss 8 Wochen spätestens vor der Wahl zusammengerufen 

werden.  

d. Wahlausschuss für den KV: Zwei PGR Mitglieder sind dafür konstitutiv. Der PGR wählt 

dafür: U. Paltzer Hartmann, M. Nierhoff 

e. Wer möchte weiter kandidieren?  

i. Keine Kandidatur:  T. Hieronymus, V. Johnke  

ii. Kandidatur: M. Nierhoff, H. Prattki, U. Paltzer-Hartmann, H. Thissen 

7. Förderung der Nachhaltigkeit / Projekt Faire Gemeinde 

a. KV hat beschlossen, dass wir uns beteiligen als Pfarrei. Beschluss ist nach Paderborn 

weitergeleitet. Beschluss wird noch an den PGR weitergeleitet. Projekte können 

eingereicht werden, die ein halbes Jahr zurück liegen. Recyclingbare Opferlichter 

können angerechnet werden. Checklisten für faire Gemeinden müssten nun 

bearbeitet werden.  

b. Stadt Arnsberg ist auch dabei auf dem Weg und braucht einen Kooperationspartner. 

Da ginge auch die Pfarrei. Es gibt keine Frist, bis wann etwas gemacht werden muss.  

c. C. Fischer, D. Hammerschmidt sind in einer kleinen Arbeitsgruppe und werden A.-C. 

Hupe ansprechen und wenden sich an den PGR, bei Notwendigkeit von weiterer 

Hilfe.   

8. Aktion Goldhandys von Missio 

a. Kartons und Plakate sind da. Vier Kitas und das SUG sind mit involviert. R. Steden 

bereitet eine Liste mit Gruppen vor, die wir ansprechen. Weitere Gruppen können 

gern auch angesprochen werden, wie Dorfgemeinschaft  

9. Rückblick auf den Austausch bei Come together, Ergebnisse, Folgerungen 

a. Nächstes Treffen wird am 1. Juli sein. Zwischen den Sitzungen gab es kein weiteres 

Treffen. U. Paltzer-Hartmann fragt H. Thissen für den 1. Juli.  

10. Weiterführung des Austausches über die Anweisung aus Rom zur Segnung 

gleichgeschlechtlicher Paare 

a. Eine Willkommenskultur gegenüber allen Menschen wird nochmal hervorgehoben.  

11. Aktueller Stand des Synodalen Weges. 

a. Aktuell tagen die vier Foren digital im regelmäßigen Abstand. R. Tewes verweist auf 

die Mail und den entsprechenden Link mit Informationen zum Synodalen Weg. Neu 

ist der Aufruf des Papstes für einen synodalen Weg für die Weltkirche (Vgl. „Der 

Dom“, S. 13). Über Himmelfahrt hat der Ökumenische Kirchentag stattgefunden. 

Gegenseitige Einladung der Kirchen zu Abendmahl/Eucharistie hat stattgefunden.  

12. Verschiedenes 

a. Studie der Universität Paderborn zur Aufarbeitung sexuellen Missbrauchs im 

Erzbistum Paderborn – Aufruf an Zeuginnen und Zeugen 

i. Anliegen ist, dass der Aufruf weiterverbreitet wird. Anfrage an Herrn 

Wendland, Interventionsbeauftragter in Paderborn: Es steht nichts dagegen. 

Wunsch ist im Pfarrbrief, in der lokalen Presse und auf der Homepage das 

Anliegen zu veröffentlichen. Anfrage ans Dekanat für eine gemeinsame 

Presseerklärung.  S. Jung fragt den Dekanatsreferenten.  

b. Verabschiedung Vikar Benedikt Kickum am 27.6. um 11 Uhr auf dem Marktplatz. 

i. Alle anderen Messen an dem Sonntagvormittag werden ausfallen. 

ii. Helfer werden noch gesucht.   

c. Schilder für Täuflinge und Verstorbene für die Kirche St. Isidor 

i. Josef König wird damit aufhören. Es braucht jemand Neues. C. Fischer und U. 

Paltzer-Hartmann überlegen danach.   



ii. M. Nierhoff trifft sich mit C. Fischer um zu überlegen, ob das in Voßwinkel 

auch angefangen werden könne.  

d. Thema „Einsamkeit“ 

i. Es gab die Überlegung einen Offenen Treff für Erwachsene anzubieten. In 

Sundern entstand eine ähnliche Idee. In Kooperation wurde eine Fachkraft 

für Sundern und unsere Pfarrei angestellt. Die Finanzierung läuft über das 

Leader-Programm. Ort ist das ASH, da dieses Behindertengerecht ist.  

e. Nächster Termin ist der 28. Juli um 19.30 Uhr digital.  

 

 

-  


